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Kommunale Anleihen
Anlaß der heute in Nürnberg beginnenden Generale Geſellſchaft für öffentliche Geſundheitspflege

die viele ſtädtiſche Kommunalbeamte nach Nürnberg führt hatte
der Privatdozent Dr Jaſtrow Charlottenburg für geſtern
eine Verſammlung von ſtädtiſchen Kommunalbeamten ein
berufen um zu der Frage der kommunalen Anleihen Stellung
u nehmen Es hatte ſich eine große Anzahl von BürgerDeiſtern Stadträthen Stadtverordneten uſw aus allen Theilen

Deutſchlands zu der in einem Saale des Muſeumsgebäudes ein
derufenen Verſammlung eingefunden Die Stadt Halle war
durch Oberbürgermeiſter St aude vertreten

Dr Jaſtrow führte aus die Einberufung dieſer Ver
ſammlung ſei geſchehen da in letzter Zeit bei Aufnahme von
tommunalen Anleihen vielfach Anleihe Konſortien ſogenannte
Ringe auftreten in der Abſicht jede Konkurrenz anderer Banken
auszuſchließen Jn erſter Reihe komme hier das ſogenannte
FreußenKonſortium in Betracht an deſſen Spitze die Preußiſche
Seehandlung ſtehe und zu der alle größexen berliner Aktien
danken Diskontogeſellſchaft Deutſche Bank Nationalbank uſw
ſowie große Bankhäuſer wie Bleichröder Mendelsſohn Delbrück
Leo u Co Warſchauer Rothſchild in Frankfurt a M uſw ge
hören Gewiſſermaßen liege in dieſen Ringbildungen eine Ge
fahr für die Städte da letztere dieſen Konſortien die jede Kon
kurrenz ausſchließen auf Gnade und Ungnade ausgeliefert ſeien
Es träte an die Städte die Frage heran in welcher Weiſe dieſer
Gefahr zu begegnen ſei Stadtv Moll Charlottenburg der
leider verhindert ſei hier zu erſcheinen ſtehe allerdings
auf anderem Standpunkte Dieſer habe ihm geſchrieben
Der Aufſchwung der Jnduſtrie habe das Publikum ver
anlaßt ſeine Kapitalien in Jnduſtrie Papieren anzulegen
Städtiſche Anleihen deren Sicherheit den Staatspapieren zu
meiſt gleichſtehe würden von dem Publikum ſelbſt nachdem die
Kurfe dieſer Papiere ſehr gewichen nicht mehr gekauft Um
dieſen Mißſtand zu beſeitigen würden die Städte genöthigt ſein
Opfer zu bringen d h alſo entweder einen höheren Zinsſatz zu
bdewilligen oder die Anleihen zu niedrigem Kurſe an den Markt
zu bringen Jm weiteren erblicke Moll in der Bankenvereini
gung bei den kommunalen Anleihen den erſten Schritt zur
Beſſerung Er Dr Jaſtrow wolle die Ringbildung nicht unter
allen Umſtänden bekämpfen ſie dürfe nur nicht die Konkurrenz
vollſtändig ausſchließen Sonderbar ſei es daß die Städte bei
der jüngſten Berathung des Anleihegeſetzes im Preußiſchen
Landtage ſich nicht gerührt haben denn nur durch einen Zufall
ſei das Geſetz im günſtigen Sinne für die Städte zu ſtande ge
kommen Und es dürfe noch nicht außer Acht gelaſſen werden
daß dieſe Angelegenheit durchaus keine bloß preußiſche ſei Be
zeichnend ſei es geweſen daß nachdem der kluge preußiſche
Finanzminiſter das Preußenkonſortium geſprengt hatte daſſelbe
ſich ſofort von neuem für die ſtädtiſchen Anleihen dildete Die
Abſicht dieſes Konſortiums ſei zweifellos den Typus den vier
prozentigen ſtädtiſchen Anleihen feſtzulegen Das Konſortium
dürfte den Verſuch machen dieſen vierprozentigen Zinsfuß zu
verzuckern Allein die Städte dürfen ſich durch derartige Dinge
nicht blenden laſſen Das Anſehen der Städte verbiete es An
geſichts der Sicherheit ihrer Anleihen 4 Prozent zu bewilligen
Die Städte müſſen feſt zuſammenſtehen und die Anforderungen
des Preußenkonſortinms mit voller Entſchiedenheit ablehnen

Oberbürgermeiſter St aud Halle erklärt Die Stadt Halle
ſei ebenfalls infolge ihres ſteigenden Geldbedarfs genöthigt ge
weſen 4 Proz zu geben Trotzdem habe die Stadt Halle keinerlei
Veranlaſſung gegen die Ringbildung der Banken Front zu
machen Er halte im Gegentheil die Bildung von Bankkonſortien
nur von Nutzen Dieſe trügen dazu bei die ſtädtiſchen Anleihen
ganz beſonders wenn es ſich um größere Beträge handle
ſchneller als es eine einzelne Bank könnte unterzubringen Der
höhere Zinsfuß ergebe ſich eben aus den jeweiligen Geldmarkt
verhältniſſen mit denen auch die Städte rechnen müſſen Die
Stadt Halle möchte das gute Verhältniß das ſie mit den Banken
habe ſoweit als möglich aufrecht erhalten

Oberbürgermeiſter Schuſt eh rus Charlottenburg ſteht auf
entgegengeſetztem Standpunkte wie der Vorredner Bei der
letzten Anleihe die Charlottenburg ausgeſchrieben habe ſei nur
eine einzige Offerte und zwar von dem erwähnten Preußen
konſortium eingegangen Dieſes erklärte ſich zur Uebernahme
der Anleihe zum Kurſe von 94 Proz bei 37/2 Proz Zinſen
mit der Maßgabe bereit daß die Stadt innerhalb 6 Tagen ihr
Einverſtändniß erkläre Sollte aber der Kurs der neu aus
gegebenen preußiſchen Konſols unter 90 Proz ſinken dann
gelte das Anerbieten als zurückgezogen Derartige Bedingungen
liefen doch zweifellos darauf hinaus die Städte zu zwingen zu
dem Aproz Typus zurückzukehren Es ſei das eine Gefahr für
die Städte der man mit voller Entſchiedenheit begegnen müſſe
Koalition gegen Koalition Die Städte müſſen gegen die Bank
konſortien eine Gegenkoalition bilden und es ein für alle mal
ablehnen ſich zu dem 4proz Typus zu verſtehen

Stadtrath Homburger Karlsruhe erklärte Er ſei Mit
glied der Karlsruher Stadtverwaltung gleichzeitig aber Mit
inhaber eines großen Bankhauſes Er könne nun dem Vorredner
in keiner Weiſe zuſtimmen Eine Ringbildung von Banken ſei
unmöglich da dieſe Banken nicht wiſſen können welche andere
Banken ſich auch um Uebernahme der Anleihe bewerben Wenn
bei Charlottenburg nur ein einziges Anerbieten einging ſo ſei
der Umſtand daran ſchuld geweſen daß eine beſchränkte Sub
miſſion ausgeſchrieben war Wäre eine unbeſchränkte öffentliche
Submiſſion ausgeſchrieben worden dann wären zweifellos
mehrere Anerbietungen eingegangen Bei dem heutigen Ver
kehr bewerben ſich auch fern liegende Banken um Uebernahme
von ſicheren ſtädtiſchen Anleihen Allein ſelbſt große Bank
konſortien ſeien nicht imſtande einen Uebernahmekurs ſowie den
Zinsfuß vorzuſchreiben Dieſe richten ſich eben nach den je
weiligen Geldmarktsverhältniſſen Jm übrigen erachte er das
Steigen des Zinsfußes keineswegs als ein Unglück Jm Gegen
theil das Steigen des Zinsfußes ſei nur ein Zeichen des
Aufblühens von Handel nnd Jnduſtrie Dies komme doch aber
auch den Städten durch die dadurch ſich erhöhende Steuerkraft
zu Gute Er erachte auch die von dem Preußenkonſortium der
der Stadt Charlottenburg gemachten Bedingungen nach Lage
der Geldverhältniſſe für durchaus annehmbar Er erinnere
daran daß ſich ſelbſt Heſſen Darmſtadt zu einer 4prozentigen
Anleihe verſtanden habe Wenn aber ein Staat 4 Proz be
eſege dann können ſich wohl auch die Städte dazu ver

ehen
Stadtrath Körte Breslau kann dem Vorredner nur in jeder

Beziehung zuſtimmen Die Städte können die Banken nicht
zwingen unter 4 Proz Anleihen zu übernehmen Die Banken
müſſen 4 Proz fordern weil die Anleihen zu niedrigeren
Zinſen nicht mehr zu verkaufen ſeien Wenn auf den größeren
d chwung der Jnduſtrie der naturgemäße Stillſtand oder

ſchlag folgen werde dann dürfte es wieder möglich ſein
tiſche 3proz Anleihen zum Kurſe von 103 unterzubringen

konn könne den Städten höchſtens rathen in Zeiten der Hoch
3 inſtur möglichſt nicht oder zum mindeſten nicht Anleihen
u ein Umfange aufzunehmen Der hohe Zinsfuß ſei nicht
auch r das Aufblühen von Handel und Jnduſtrie ſondern
eilter We die Agrarier veranlaßt worden die in etwas über
ſehen t v die Konvertirung der Pfandbriefe verlangten Heute

v ie Agrarier ein daß ſie gegen ihr eigenes Jntereſſe
9 andelt haben Er erachte eine Koalition der Städte gegen die

anken für prattiſch und echführbar Beifall

konſortien für einen großen Vortheil zumal einzelne Banken
nicht in der Lage ſein dürften Anleihen in großem Umfange zu
übernehmen Der Uebelſtand liege nicht in dem höheren Zins
fuß ſondern in der Schwerfälligkeit Anleihen unterbringen zu
können Man könne es den großen Banken doch nicht verdenken
wenn ſie angeſichts der gegenwärtigen Geldmarktsverhältniſſe
einen höheren Zinsfuß verlangen Den Banken werde es
trotzdem vielfach ſchwer Stadtobligationen unterzubringen Daß
die Banken vielfach ihr Aktienkapital erhöhen werde durch den
Umſtand verſchuldet daß ihre Treſors mit allen möglichen
ſtädtiſchen Obligationen überfüllt ſeien Es ſei bereits darauf
hingewieſen worden daß wenn ein Staat ſich genöthigt ſehe
Proz zu bewilligen ſich auch die Städte dazu verſtehen müſſen
Er ſei begierig welche Mittel die Koalition der Städte den
Banken gegenüber in Anwendung bringen wolle Er ſei der
Meinung daß die Städte ſich den Geldmarktsverhältniſſen an

equemen müſſent Werner Strauß Hersfeld und Bürgermeiſter Leh
mann Landsberg a W ſchlugen hierauf vor mit Hilfe der
ſtädtiſchen Sparkaſſen Kommunalbanken nach dem Vorbild der
preußiſchen Landſchaftsbanken zu begründen Es ſeien bereits
Anträge in dieſer Richtung bei den preußiſchen Miniſtern des
Innern und der Finanzen geſtellt worden Die ſtets wachſenden
Anforderungen die auch an die mittleren und kleineren Kommunen
herantreten machen eine ſolche Bank nothwendig

Rechtsanwalt Dr Hans Hoffmann Berlin ſchlug vor eine
Centralkommunalbank für Preußen mit dem Eentralſitz in Berlin
und Filialen in allen größeren Städten Preußens unter Garantie
dex Kommunen zu begründen Dieſe Bank müßte auch Depoſiten
geſchäfte machen Die von dieſer Bank ausgegebenen von den
Kommunen garantirten Obligationen hätten dieſelbe Sicherheit
wie erſiklaſſige Staatspapiere Durch eine ſolche Bank würde
der Mißſtand bei Unterbringung von ſtädtiſchen Anleihen am
eheſten beſeitigt werden können Er habe dieſen ſeinen Plan
Herrn v Miquel in Form einer Dentſchrift eingereicht nach
langer Zeit und e Anfrage aber die Denkſchrift ohne
jede Antwort zurückbekommenStadtrath Homburger Karlsruhe und Stadtrath Körte
Breslau führten aus daß die gemachten Vorſchläge unausführ
bar ſeien Die Kommunen würden durch eine Bank wie ſie
insbeſondere Rechtsanwalt Hans Hoffmann vorgeſchlagen noch
ſchlechter geſtellt ſein als gegenwärtig Eine Kommunalbank
könne ſich auch niemals in gewagte Geſchäfte einlaſſen wie eine
Privatbank Es werde doch auch keine Kommune für die andere
eine Garantie übernehmen wollen

Magiſtratsrath Tuch mann Nürnberg pflichtete den Vor
rednern bei Es liege noch durchaus kein Nothſtand vor als
daß zu ſo gewagten Gründungen geſchritten werden müßte Er
warne vor einem Kriege mit der Haute finance Dieſe habe
wohl naturgemäß ſtets ihren Vortheil im Auge gehabt ſei aber
den Kommnnen ſtets entgegengekommen Sache der Kommunen
ſei es die Bonität der ſlädtiſchen Anleihen dadurch zu erhöhen
daß ſie Sparkaſſen Mündelgelder und die Gelder der Stadt
kaſſen ſelbſt in den ſtädtiſchen Anleihen anlegen

Stadtrath Funk Magdeburg ſtellte den Antrag Die Ver
ſammlung beſchließt Es liegt kein Grund vor gegen die Bil
dung von Bankkonſortien bei Begebung von Kommunalanleihen
irgendwelche Schritte zu thun Da jedoch der Vorſitzende be
merkte datz angeſichts der auseinandergehenden Meinungen ein
Beſchluß beſſer unterbleiben möge zog Stadtrath Funk ſeinen
Antrag zurück

Die Baukommiſſion verhandelte in ihrer geſtrigen
Sitzung u a über verſchiedene Enteignungsſachen Die eine betraf
die Verbreiterung der Mansfelderſtraße Es war
über ein Terrain am Kothgraben 40 qm und ein Terrain am
Leinpfad 5 qm das Enteignungsverfahren beim Bezirks
ausſchuß anhängig gemacht worden Die ſtädtiſchen Banſach
verſtändigen ſchätzten das Terrain am Kothgraben auf 80 M pro qw
das der Bezirksſchuß auf 60 M erniedrigte während das am
Leinpfad für 2 qm auf je 15 M und für 23 qm auf je 40 und
60 M geſchätzt wurde wofür der Bezirksausſchuß den Satz von
15 reſp 50 M feſtſetzte Jn dieſem Falle ſowie in der Ent
eignungsſache der Sparkaſſe der Saalkreiſes in der von
den Sachverſtändigen der Werth des für die Promenade abzu
tretenden Terrains auf 250 und 277 M abgeſchätzt wurde
wogegen der Bezirksausſchuß 277 M angenommen hatte wird
die Baukommiſſion der Stadtverordneten Verſammlung vor
ſchlagen auf die Beſchreitung des Rechtsweges zu verzichten

Was darf man als Druckfache verſenden Bei
den mancherlei unrichtigen Anſchauungen des Publikums über
dieſe Frage und den falſchen Mittheilungen die darüber gerade
in jüngſter Zeit durch die Preſſe gegangen ſind dürſte die
folgende ſachkundige Unterrichtung zeitgemäß ſein Als Druck
ſache verſenden darf man alle durch ein mechaniſches Druckver
fahren hergeſtellten Schriftſtücke und Gegenſtände ſeien ſie
durch Buchdruck oder Kupferſtich Stoahlſtich Holzſchnitt Litho
graphie Autographie Metallographie auch Kollographie oder
den Typographen Photographie Hektographie Papyrographie
Cromographie oder ein ähnliches mechaniſches Verfahren ver
vielfältigt ferner Lichtpanſen durch Prägedruck auf Karton
papier hergeſtellte Zeichenvorbilder die mit erhabenen Punkten
verſehenen Papiere für Blinde unentwerthete ind entwerthete
Poſtfreimarken dieſe aber nur im inneren deutſchen Verkehr
nicht nach dem Auslande gebundene gefalzte und gebheftete
Bücher Einbanddecken wenn ſie von dem ganzen dazu ge
hörigen Druckwerke begleitet ſind Albums mit Photographien
Die Sendungen müſſen in einem offenen Umſchlage oder einfach
zuſammengeſaltet ſo daß ihr Jnhalt leicht zu prüfen iſt ein
geliefert werden auch ſind Druckſachen als offene Karten zu
läſſig Nicht als Druckſache verſenden darf man die mittels
Drucks der Kopirpreſſe oder der Schreibmaſchine her
geſtellten Schriftſtücke ferner bedruckte Papierſtückchen oder
Papierbogen die lediglich als Muſter des Papiers zu dienen
beſtimmt ſind ſowie die durch Kautſchukbuchſtaben unter Ver
wendung eines Stempels oder Tyypenhalters hergeſtellten
Gegenſtände Unzuläſſig bei Druckſachen ſind nach
ihrer Fertigſtellung durch den Druck alle Zuſätze und
Aenderungen am Jnbalte gleichviel ob die Zuſätze und
Aenderungen geſchrieben oder auf andere Weiſe bewirkt ſind
z B durch Stempel Druck Ueberkleben von Wörtern Ziffern
oder Zeichen durch Punktiren Unterſtreichen Ab und Aus
ſchneiden einzelner Worte uſw Zuläſſig ſind aber folgende
handſchriſtliche oder auf mechaniſchem Wege hergeſtellte An
gaben eine innere mit der äußeren übereinſtimmende Auf
ſchrift ferner die Angabe des Ortes des Tages der Abſendung
der Namensunterſchrift oder Firmenzeichnung ſowie des Standes
des Abſenders auch darf man Druckfehler berichtigen gewiſſe
Stellen des gedruckten Textes durchſtreichen um dieſelben un
leſerlich zu machen ſowie Worte und Theile des Textes auf die
man die Aufmerkſamkeit zu lenken wünſcht durch Anſtriche hervor
heben und unterſtreichen Wird aber durch Unterſtreichen
einzelner Worte und Zeichen oder durch Durchſtreichen
ein neuer Text hergeſtellt ſo kann die Verſendung als Druck
ſache nicht ſtattfinden Für eine Anzahl von beſtimmten Druck
ſachen beſtehen nun noch erweiterte Ausnahmen von der Regel
von denen wir als für die Allgemeinheit von Jntereſſe folgende
anführen Auf gedruckten Viſitenkarten darf man außer
der Adreſſe und dem Titel des Abſenders mit höchſtens fünf
Worten oder mittels der üblichen Aufangsbuchſtaben U G
z gute Wünſche Glückwünſche Dankſagungen Beileids
bezeugungen oder andere Höflichkeitsformen handſchriftlich hin
zufügen Korrekturbogenn darf man das Mannſkript bei

Oberbürgermeiſter Beck Mannheim Er halte die Bank
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fügen und in denſelben Aenderungen und Zuſätze ma
welche die Korrektur die Form und den D
betreffen Bei Preisliſten Börſenzetteln Handels
cirkularen und Proſpekten darf man die Zahlen ſowie
anderweite als Beſtandtheile der Preisbeſtimmung zu be
trachtende Zuſätze frei Bahnhof frei vor die Thür frei ab hier
uſw ſowie bei Reiſe Ankündigungen den Namen des Reiſenden
den Tag und den Namen des Ortes den er zu beſuchen be
abſichtigt mit der Feder oder auf mechaniſchem Wege e
oder berichtigen Bei Waarenbeſtellkarten ſind handſchrift
liche Unterſtreichungen gewiſſer Stellen des gedruckten Textes zu
dem Zwecke zuläſſig um dadurch zu erkennen zu geben daß ſich die
Beſtellung lediglich auf die unterſtrichenen Gattungen oder Mengen
der Waare erſtrecken ſoll Bei Büchern Muſikalien Zeitungen Zeitſchriften Bildern Landkarten Weihnachts und Neujahrskarten
darf man eine Widmung hinzufügen und eine auf den Gegen
ſtand bezügliche Rechnung beilegen Modebilder und Landkarten
darf man auch ausmalen Auch darf man Quittungskarten
in denen die vorgeſchriebenen Eintragungen handſchriftlich oder
auf mechaniſchem Wege vorgenommen Beitrags und Doppel
marken eingeklebt und entwerthet ſind als Druckſache verſenden
Druckſachen müſſen frankirt werden bis 50 Gramm
3 Pf bis 100 Gr 5 Pf bis 250 Gr 10 Pf bis 500 Gr 20 Pf
bis 1 Kilogramm 30 Pf Unfrankirte und ſolche Druckſachen
welche den Vorſchriften nicht entſprechen werden nicht ab
geſſandt ſondern dem Abſender zurückgegeben Für unzu
reichend frankirte Druckſachen hat der Empfänger das Doppelte
des fehlenden Portotheils unter Abrundung auf eine durch 5
theilbare Summe aufwärts zu bezahlen

Der diesjährige Weihnachts Heilige Abend
fällt bekanntlich auf einen Sonntag Eine Reihe von Geſchäfts
leuten petitionirtz deshalb an die Polizei Verwaltung den in
Rede ſtehenden Sonntag bis 10 Uhr abends dem geſammten
hieſigen Geſchäftsverkehr freizugeben und den Schluß nur auf
die Vormittagsſtunden 11 Uhr zu beſchränken

Aus dem Bureau des Städttheaters wird uns
geſchrieben Der geplante Goethe Cyklus begegnet er
freulicherweiſe der erwarteten allgemeinen Sympathie was
am beſten dadurch erwieſen wird daß das aufgelegte Abonne
ment beinahe vergriffen iſt Etwaigen Intereſſenten ſei hier
durch mitgetheilt daß namentlich für Orcheſterfauteuil und für
den 2 Rang nur noch wenige Plätze im Abonnement zu haben
ſind naturgemäß iſt die Auswahl im Parquet und 1 Rang zur
Zeit noch eine größere immerhin dürfte auch für dieſe Plätze
eine baldige Anmeldung noch gewünſchter Abonnements
empfehlenswerth ſein Die Theaterkaſſe iſt täglich von 10 3
Uhr und 6 Uhr geöffnet gleichzeitig zur Aunahme von Vor
beſtellungen auf feſte Plätze für die erſten Vorſtellungen

Vom Herbſtmarkt Am geſtrigen Viehmarkte waren
im ganzen 1629 Ferkel oder Korbſchweine 532 Läuferſchweine 710
Pferde und ca 300 Gänſe aufgetrieben Das Geſchäft war ein
flottes Am Krammarkte waren 1196 Stände bezw Buden
vergeben 5 Schießbuden außerdem hatten 26 Drehorgelſpieler
ihr Aſyl auf demſelben aufgeſchlagen die gemeinſam mit
3 ruſſiſchen Schaukeln 6 amerikaniſchen Schaukeln mit 80 Gondeln
verſchiedenen Dampf elektriſchen und anderen Karuſſells zur
Unterhaltung des Marktpublikums beitrugen

Jm Walhallatheater beginnen am nächſten Sonntag
die Freimähſgen Sonntag Nachmittag Vorſtellungen
wieder

Leichtſinn Als geſtern die Tochter Anna des Halloren
Moritz von hier auf dem Roßplatze an einer Schießbude
vorüberging ſchoß in demſelben Augenblick eine der Schieß
buden Damen aus Uebermuth nach einem ihr bekannten
Herrn Das Geſchoß traf die Vorübergehende an der Stirn
Es hätte nicht viel gefehlt ſo wäre das Auge verletzt worden
Die Verletzte mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Der Einbrecher, der in letzter Zeit in den Geſchäften
C F Nitter und Oetting Einbruchsdtebſtähle verübt hat iſt
in Magdeburg verhaftet worden Es iſt der am 24 Februar
1879 in Poſen geborene Konditor Hans Berger Er wurde
in Magdeburg bei einem neuen Diebſtahlsverſuch verhaftet Jn
ſeinem Beſitz wurde u a ein Hinterlegungsſchein über drei
neue Reiſekoffer gefunden die auf dem Bahnhof Magdeburg
vorgefunden wurden und wahrſcheinlich aus dem Diebſtahl bei
Oetting ſtammen

Schneller Tod Der Brauereiarbeiter Franz Heinicke
aus Hornburg ſtammend iſt geſtern mittag plötzlich in der Frey
bergſchen Brauerei Glauchaerſtr 49 an Herzlähmung verſtorben
Herr Dr med Schuchardt ſtellte die Todesurſache feſt

Blutvergiftung Vor einigen Tagen hatte ſich der
Maler Franz Pilling von hier bei der Arbeit durch einen
Holzſplitter die linke Hand verletzt Bald darauf ſchwoll die
Hand und der ganze Arm ſo bedeutend an daß nunmehr wegen
ſchwerer Blutvergiftung eine Operation erforderlich wurde

Rowdies Am Montag abend vermißte der Bergmann
Neumann beim Verlaſſen des Roßplatzes ſein Portemonnaie
Als Neumann hierüber erregt den Ausdruck Halleſche Lattcher
gebrauchte wurde derſelbe von mehreren anſcheinend hier
durch ſich getroffen fühlenden Mitgliedern jener Zunft
ohne weiteres von hinten ſehr unſanft niedergeworfen wobei
er den rechten Unterarm brach

Leichenfund Die am Sonnabend abend in den
Pulverweiden gefundene Waſſerleiche iſt als die der Wittwe
Sarfert die wie bekannt vor ungefähr 14 Tagen denMordverſuch auf die Tochter ihres Dienſtherrn Pribatmanu
Stolze beging rekognoszirt worden Die Leiche war ſchon
ſtark in Verweſung übergegangen

Vereins Chronik
Provinzial Lehrerverband Zu den beiden für

die Provinzial Lehrerverſammlung in Zeitz angemeldeten Vor
trägen haben wir die Leitſätze des Hrn Lauche Halle über die
Stellung der Lehrerſchaft zur Schularztfrage bereits in

Nr 308 I vom 4 Juli d J gebracht Neuerdings hat auch
der andere Referent Hr Lehrer Hollkamm Glindenberg zu
dem Thema Die Bedentung einer geſteigerten Volksbildung
für die wirthſchaftliche Entwicklung unſeres Volkes eine Reihe
von Theſen veröffentlicht die wir im folgenden wiedergeben
Einleitung Zweckmäßigkeit und des Themas
J Weite Kreiſe unſeres Volkes klagen über wirthſchaftliche Noth
und wenn auch manche dieſer Klagen übertrieben oder grundlos
ſein mögen ſo kann doch nicht geleugnet werden daß ſich viele
unſerer Volksgenoſſen in bedrängter wirthſchaftlicher Lage be
finden und einer Beſſerung derſelben dringend bedürfen II Der
Unzufriedenheit weiter Volkskreiſe die auf ſchwere Schäden
unſeres Volkskörpers hinweiſt muß in erſter Linie der Staat
durch eine gründliche Sozialreform entgegenzuarbeiten ſuchen
Ohne eine ſolche iſt die Schule ebenſo machtlos wie die Kirche
III Keine noch ſo umfaſſende und treffliche Sozialreform
wird die erhofften Früchte tragen wenn nicht zugleich für
eine gediegene Volksbildung geſorgt wird IV Unſer
Bildungsweſen insbeſondere das Volksſchulweſen hat r
nicht die erhofften Früchte tragen können weil es beein
trächtigt wird a durch die von ſozialen Uebelſtänden zerrüttete
Familie b durch Mangel an Pflege Freiheit und Selbſtändig
keit und e dadurch daß dem Streben nach Bypuzg kein be
ſtimmtes Ziel und kein ſicherer Lohn winkt V Die Volks

bildung bedarf der Steigerung damit wir dem Volke anſtatt
einer gefährlichen s in aht Bildung en können

Unter geſteigerter iofksbildung verſtehen wir nicht die Ein



h

führung neuer Lehrſtoffe und Fächer in den Lehrplan der Volksſchule h ſoll dem Schüler keineswegs eine Bildung gegeben

werden die ſeiner Jndividualität nicht entſpricht oder ihn ſeinem
Stande entfremdet Vielmehr verlangen wir eine Steigerung
der Volksbildung 4 in h ver Hinſicht 1 Die n
muß ſich ebenſowobl auf die ſchulpflichtige als auf die vor un
nachſchulpflichtige Jugend erſtrecken ſie muß den Kindern
der Armen und Geringen ebenſo gut als denen der Reichen
und Vornehmen zu theil werden 3 ſie muß auch bis zu den
ſchwachbegabten geiſtig langſamen und ſchwerfälligen Kindern
vordringen können b Jn intenſiver Hinſicht muß verlangt
werden 1 eine Vertiefung der Bildung durch ſorgfältige Be
arbeitung des ausgewählten Lehrſtoffes 2 eine praktiſche Aus
geſtaltung des geſammten Unterrichts VI Nicht alle Unter
richtszweige ſind für die wirthſchaftliche Entwicklung gleich
wichtig Jn erſter Linie ſtehen Natur und Erdkunde Deutſch
und Rechnen Doch darf auch die Bedeutung welche die
äſthetiſchen und religiös ethiſchen Fächer in wirthſchaftlicher Hin
ſicht haben nicht unterſchätzt werden VII Eine gediegene
Volksbildung hat zunächſt Bedeutung a für die hauswirth
ſchaft liche Entwicklung 1 Sie bewahrt das Familienleben
vor innerer Zerrüttung die früher oder ſpäter auch den
äußeren Ruin herbeiführt 2 ſie iſt nöthig um der Familie
eine ſichere materielle Grundlage zu geben b Sie hat ferner
Bedeutung für die volks wirthſchaftliche Enlwicklung
1 Sie führt den einzelnen Berufsſtänden brauchbare Kräfte zu
vermindert die Reibung in ihnen und erhöht dadurch die
Wirkungen der Berufsſtände 2 ſie iſt die nothwendige Vor
bedingung für alle Selbſthilfe durch Koalitionen Genoſſenſchaften
uſw 3 ſie beſchränkt Laſter und Verbrechen und trägt daher
nicht nur zur Vermehrung des Nationalwohlſtandes bei ſondern
fördert auch Ruhe und Sicherheit im Jnnern Sie iſt end
lich bedeutungsvoll für die welt wirthſchaftliche Entwick
lung unſeres Volkes Als die unerläßliche Bedingung für Volks
freiheit und Volkswoblfahrt erleichtert ſie 1 unſeren wirthſchaft
lichen Wettbewerb mit anderen Völkern 2 eine unſere Welt
ſtellung ſichernde Politik der Macht nach außen hin
Schluß Gediegene Volksbildung kann nicht ohne Opfer für
das BVildungsweſen erreicht werden Es iſt Aufgabe der
Pädagogen und der pädagogiſchen Preſſe die Nothwendigkeit
und den Segen ſolcher Opfer nachzuweiſen und der Bildungs
feindlichkeit und Bildungsfurcht gewiſſer Volkskreife ebenſo klug
als energiſch entgegenzutreten

Der Provinzial Verein ehemaliger Jäger und
Schützen hielt geſtern abend in ſeinem neuen feſtlich ge
ſchmückten Heim Hotel zum Schwarzen Adler eine Mitglieder
verſammlung verbunden mit einer Sedanfeier ab die den beſten
Verlauf nahm Der Vorſitzende des Provinzial Vereins Herr
Kaufmann Richard Aßmann begrüßte die Erſchienenen und
brachte das Hoch auf den Kaiſer aus Nach Erledigung des Ge
ſchäftlichen wurde dem Kaſſirer für die früher gelegte Rechnung
Entlaſtung ertheilt Darauf hielt Kamrad Staude einen Vor
trag über die Ereigniſſe im Jahre 1870/71 unter namentlicher
Berückſichtigung der Thätigkeit des 4 Jägerbataillons bei Sedan
Es folgte dann ein Feſteſſen bei dem Muſikſtücke Anſprachen
und gemeinſame Geſänge patriotiſcher und Jägerlieder einander
abwechſelten

Stenographen Verſammlung Aus dem Pro
gramm der hier am nächſten Sonntag tagenden Stenographen
Verſammlung Syſtem Stolze Schrey theilen wir noch mit daß
vormittags ein Wettſchreiben in mehreren Abtheilungen und
nachmittags die geſchäftliche Sitzung ſtattfindet Während der
öffentlichen Sitzung werden in den Kaiſerſälen die hier ver
tretenen Schreibmaſchinen und auch die von den Adler Fahr
radwerken kürzlich in den Handel gebrachte Stenographir
maſchine ausgeſtellt ſein

Blaues Kreuz Morgen abend um S Uhr
wird der Halleſche Mäßigkeitsverein zum Blauen Kreuz im
Saale zum Paradies Rathswerder 3 ſeinen diesmonatlichen
Theeabend abhalten an welchem Herr Dr wed Herzfeld einen
Vortrag über das Thema Ueber die Wirkungen des Alkohols
balten wird Außerdem werden einige Quartette zum Vortrage
gelangen Gäſte ſind willkommen

Städtiſche Kommiſſionen

lFinanz Kommiſſion Sitzung am Donnerstag den
14 Sept c nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tag es
ordnung 1 Antrag auf Nachbewilligung für das Gas und
Waſſerwerk 2 Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe pro 1898/99
3 Antrag den Normal Beſoldungsetat für die ſtädtiſchen höheren
Schulen betreffend 4 Antrag auf anderweite Feſtſetzung des
Dienſtalters für einen Beamten 5 Sonſtig Eingänge

Univerſitäts und Hochſchuluagchrichten
Halle 12 Sept 1314 Kandidaten haben im Prüfungs

jahr 1897/98 auf den geſammten deutſchen Univerſitäten die
ärztliche Approbationsprüfung beſtanden Hierbei
haben 126 Kandidaten für ihre Leiſtungen die Schlußcenſur ſehr
gut 829 Kandidaten die Cenſur gut und 359 Kandidaten die
Cenſur genügend erhalten Nach den Nationalitäten geordnet
ſtammten von den 1314 Approbirten 1293 aus deutſchen Staaten
Was die Geſammtzahl der Studienſemeſter anlangt ſo haben
936 Kandidaten neun Semeſter 158 Kandidaten zehn Semeſter
und 211 Kandidaten elf und mehr Semeſter ſtudirt während bei
2 Kandidaten die Anzahl der Semeſter nicht feſtzuſtellen war
Die Mehrzahl der Kandidaten beſtand die Prüfungen in drei
Monaten einzelne jedoch ſtanden bis 36 und mehr Monate im
Examen Durchſchnittlich betrug die Dauer der Prüfung für
alle deutſchen Univerſitäten 7 Monate Den niedrigſten Durch
ſchnitt weiſt Freiburg mit 3 Monaten auf dann folgt ſteigend
Breslau Kiel Marburg Tübingen und Gießen mit 4 Monaten
Heidelberg Jeng Königsberg und Straßburg mit 5 Monaten
Halle Göttingen und München mit 7 Monaten Leipzig
Greiſswald und Roſtock mit 8 Monaten Erlangen und Würz
burg mit 9 Monaten Bonn mit 10 Monaten und Berlin mit
11 Mongaten Auf die einzelnen deutſchen Univerſitäten ver
theilen ſich die 1314 Approbationen folgendermaßen Berlin 158
Bonn 62 einſchließlich einer Beſcheinigung die ein Ausländer
über das beſtandene Examen erhielt ohne daß ihm eine Appro
bation ertheilt wurde Breslau 49 Erlangen 56 Freiburg 76
Gießen 29 Göttingen 32 Greifswald 101 Halle 30 Heidel
berg 26 Jena 18 Stiel 79 Königsberg 46 Leipzig 104 Mar
burg 27 München 197 Roſtock 29 Straßburg 49 Tübingen 39
und Würzburg 107

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Einen dritten Muſeumsbau der die Gipsabgüſſe

nach antiken Skulpturen aufnehmen ſoll beabſichtigt die Regierung
wie bekannt in Berlin auf der rechten Seite der Spree
gegenüber der Nalionalgallerie nach Vollendung der beiden
Nenbauten auf der Muſenmsinſel zu errichten Das Muſeum
für Gipsabgüſſe ſoll an Reichhaltigkeit alle Jnſtitute verwandler
Art übertreffen und geradezu einzig daſtehen Ein Entwurf
zu dieſem Muſeum iſt bereits vor einer Reihe von Jahren vom

b Schwechten auf Veranlaſſung der Regierung hergeſtellt
worden

Erzherzog Rainer hat ſeine aus mehr als 100,000
Exemplaren beſtehende Sammlung von Handſchriften auf
Papyrus Pergament Papier uſw der wiener Hofbibliothetk
zum Geſchenk gemacht

Ueber Joh Strauß nachgelaſſenes Ballet Aſchen
brödel wird der Königsb Hart Zt von dem Gerichtsaſſeſſor Reichert in Königsberg der t gut unterrichtet
iſt geſchrieben daß faſt der ganze erſte Akt und einige größere
Nummern für den zweiten Akt in Partitur vorliegen Außerdem

er c e

habe ſich im Nachlaß des Meiſters eine Unmenge von Skizzen
vorgefunden die von ihm ſelbſt für das Aſchenbrödel beſtimmt
worden ſind und von berufener Hand verarbeitet werden ſollen
Der künſtleriſche Nachlaß Joh Strauß ſei ſo groß er be
trage weit über 1000 Skizzen daß nicht nur für das Aſchen
brödel, ſondern auch für eine Reihe von Einzelwerken ge
nügendes Material vorhanden ſei

Einige Blätter wiſſen zu erzählen es ſtehe eine Aenderung
in der Leitung des Berliner Theaters bevor und nennen
Paul Lindau der ſeit kurzem wieder in Berlin wohnt als
künftigen Direktor jener Bühne

Nach einer Meldung des wiener Extrablatts beſchäftigt
man ſich in Wien ſeit einiger Zeit an entſcheidender Stelle
wieder mit dem Projekte eines zweiten Burgtheaters
das Luſtſpiel und Komiſche Oper pflegen ſoll

Ein kapitalkräftiges Konſortium wird in der Prinz
Regentenſtraße in München ein neues modernes Theater
erbauen Jntendant v Poſſart ſoll nicht abgeneigt ſein die
Leitung deſſelben zu übernehmen um dort den weiteſten Volks
kreiſen die großen dramatiſchen Meiſterwerke billig zugänglich
zu machen Das Theater wird das Prinz Regenten Theater
genannt werden

Der norwegiſche Komponiſt Grieg beabſichtigt ein
Oratorium zu komponiren Der Friede zu welchem
Björnſtjerne Björnſon den Text geliefert hat

Joſef Weinberger hat das Aufführungsrecht einer ameri
kaniſchen Operette Der Regenmacher von Syrien von
Sydncy Roſenfeld ſür Deutſchland erworben

Einer der Mannſchaften der Stella Polare ſchreibt
in einem Briefe vom Kap Flora daß die italieniſche
Expedition dort am 21 Juli angekommen iſt Sie hatte auf
der Reiſe von Archangel während der ganzen Zeit Nebel und
wurde am 78 Grade nördlicher Breite einen Tag von ſchwerem
Eiſe aufgehalten ſpäter erreichte ſie wieder offenes Meer Der
Herzog hat mit einem neuen aber nicht geprüften Jnſtrument
entdeckt daß das Kap Flora 10 Minuten öſtlicher liegt als die
Karten es angeben Es iſt dies die erſte wiſſenſchaſtliche Ent
deckung der Expedition Die Verhältniſſe an Bord ſind die
beſten es herrſcht gute Hoffnung den Nordpol zu er
reichen 7

bz Auf Koſten der kaiſerlich ruſſiſchen geographiſchen Geſell
ſchaft und des ruſſiſchen Miniſteriums der Land wirthſchaft wird
der bekannte Zoolog P J Schmidt eine Expedition nach
dem Großen Ozean antreten die namentlich das Studium
der Meeresfaung und Flora an den Küſten des ruſſiſchen Ge
bietes zum Ziele haben wird Die Unterſuchung wird auch auf
die Halbinſel Ligo tung und die angrenzenden Theile der
Mandſchurei und von Korea ausgedehnt werden Die Dauer der
Expedition iſt auf 2 Jahre veragſchlagt worden

Unter einigen Bildniſſen die früher in der Kirche der
Wiedertäufer Gemeinde von Amſterdam aufbdewahrt wurden
iſt ein Rembrandt entdeckt worden Nach dem Entdecker

Dr ge dines iſt kein Zweifel an der Echtheit des Bildes
möglich

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Sept Schöffengericht Der Arbeitsburſche

Otto Schulze hier 14 Jahre alt und der frühere Laufburſche
Otto Franz Rulf ebenfalls von hier 16 Jahre alt ſtanden
wegen Betrugs und qualifizirter Urkundenfälſchung unter An
klage Sie hatten im Mai d J auf hieſigem Hauptpoſtamte
als angeblich Beauftragte beſtimmter Geſchäftsleute Poſt
anweiſungen und Poſtſcheine über Werthſendungen abgeholt auf
den Anweiſungen die Empfangsbeſcheinigung und ebenſo die
Poſtſcheine ausgefüllt dann das betr Geld uſw in Empfang
genommen und ihre Beute miteinander getheilt Am 30 Mai
wurden ſie angehalten als ſie auf einem fälſchlich ausgefüllten
Poſtſchein einen für H Fiſcher beſtimmten über 300 M Jnhalt
lautenden Werthbrief abholen wollten Die Angeklagten wurden
jeder zu 4 Monaten Gefängniß Zuſatzſtrafe verurtheilt da ſie
bereits am 7 Auguſt wegen einiger derartiger Fälle gleichfalls
zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt worden waren

Der Arbeiter Hermann Guſtav Schröder aus Nadewell
35 Jahre alt vorbeſtraft wegen Rohheitsvergehen hatte ſich in
der Nacht zum 16 Juli d J in Ammendorf ſtark angetrunken
umhergetrieben den ihn zur Ruhe ermahnenden und ihn nach
ſeinem Namen befragenden Nachtwächter durch Schimpfworte
und durch die Anrede Du beleidigt und ſchließlich ſich ſeiner
Feſtnahme gewaltſam widerſetzt Erſt mit Hilfe eirer dem
Wächter zum Beiſtand hinzugekommenen Eivilperſoun war
Schröder s Widerſtand überwunden worden Der Angeklagte
wurde zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

Vermiſchtes
Kirſchnuer der Unbeſtätigte Das Laubaner Tageblatt

erzählt folgende Geſchichte Der Berliner Bürgermeiſter Herr
Kirſchner nebſt Gemahlin weilten in der letzten Nacht in
Lauban die Herrſchaften waren im Deutſchen Hofe hierſelbſt
abgeſtiegen Von hier aus begab ſich Herr Kirſchner heute früh
ins Gebirge um dort wenn das ſchöne Wetter anhält noch
einige Zeit zu verweilen und vielleicht auf ſeine Beſtätigung
als Oberbürgermeiſter von Berlin zu warten Als die Herr
ſchaften hier ankamen wurde ihnen im Hotel von dem Wirthe
der die Gäſte natürlich nicht kannte bedeutet daß ſie ein
Zimmer bekommen könnten es ſolle ſofort zurecht gemacht wer
den worauf Herr Kirſchner lächelnd erwiderte Jch kann
warten wir gehen ſo lange ins Reſtaurant

Am Eingang zum preufziſchen Kultusmin
Berlin Unter den Linden das bekanntlich ſeinen Cifterium in
hat iſt ſeit einigen Tagen ein Plakat mit der hef gewechſelt
gebracht Achtung Friſch geſtrichen Aunfſſchrift an

Ein reiches Vermächtniß Die kürzlich verſchiedene
Fabrikanten Wittwe Auguſte Zunz hat der Stadt Hanau für
Zwecke ihrer Schulanſtalten 225,000 M vermacht Jede Schul
anſtalt erhielt 25,000 M Die Zinſen der Vermächtniſſe find für
Freiſtellen beſtimmt bei den ſchulgeldfreien Volksſchulen zur
Gewährung von Preiſen für Fleiß und gutes Betragen bei der
gewerblichen Fortbildungsſchule zur Fortbildung nicht hinläng
lich bemittelter aber begabter Schüler Das königliche
Gymnaſium erhielt 20,000 die königliche Zeichenakademie
25,000 M dem Geſchichtsverein dem Vaterländiſchen Frauen
verein der Diakoniſſenſtelle wurden je 10,000 M zu theil
Späterhin geht die prächtige Villa der Verſtorbenen und der
dieſe umgebende große Park an die Stadt Hanau über Die
Villa ſoll dann einem Zweck dienlich gemacht werden der Kunſt
und Wiſſenſchaft fördert der Park in einen Stadtgarten um
gewandelt werden

Den Schnlfreund erſchoffen Durch Spielerei mit Schuß
waffen iſt Montag nachmittag in Eberswalde ein tragiſcher
Unglücksfall herbeigeführt worden Der 14jährige Sohn Rndolf
der Frau Rittergutsbeſitzer Keske wurde von ſeiner Mutter zu
ſeinem Geburtstage mit einem Jagdkarabiner beſchenkt den ſeine
ältere Schweſter in unbegreiflichem Leichtſinn während der Ab
weſenheit des Bruders mit einer Kugel lud ohne dem Knaben bei
ſeiner Rückkehr etwas davon zu ſagen Am Nachmittag beſuchte den
Keske ein gleſſhanri er Schulfreund der ebenfalls in Eberswalde
wohnende Sohn Hermann des Poſtſekretärs Reck Voller
Freunde zeigte Rudolf dem Schulfreunde die Waffen und da Reck
ebenfalls mit einem Revolver bewaffnet war ſo kamen die beiden
Kameraden überein Zielübungen zu machen Sie ſtellten ſich
gegenüber und richteten die vorher geſpannten Waffe ouf ihre
Köpfe Plötzlich krachte ein Schuß und Reck ſtürzte in den Kopf
getroffen mit lautem Auſſchrei zuſammen Verzweiflungsvoll
rannte Keske davon um für den Jugendfreund Hilfe herbei

uholen doch als er mit einem Abereits todt röt zurückkehrte
Dir Svigenſchunagel rn

n nungen wurde eine aus der weiz knach Rheydt in Weſtfalen reiſen wollt Wegen S ame die
verhaftet Sie hatte nach badiſchen Blättern für ca 500 M neSpitzen um den Leib gewickelt Man vermuthet daß ſie eine

weit verzweigten Geſellſchaft angehört ner
Alpenkühe für Kamerun Mit dem Dampfer Eduard

Bohlen ging am Montag von Hamburg ein Transport r
kühe unter Begleitung eines Senners nach Kamerun ab
früher eingeführten norddeutſchen Kühe haben ſich auf ben
rig und hügeligen Boden als zur Zucht wenig geeignet

erwieſen
Ein vollſtändiger Wetterſturz trat im öſterreichiſchen

Alpengebiet ein Semmering und Schneeberg ſind ſeit Montag
mit Schnee bedeckt Jn Jnnsbruck fiel gleichfalls Schnee im
Brennergebiet liegt der Schnee meterhoch

Die Juſtiz in einer Höhe von 3136 Metern Es iſt wohl
das erſte mal in der Schweiz ſo ſchreibt die Züricher Poſt,
daß auf einer Höhe von 3136 Metern ein Prozeß Urtheil gefällt
wird Das wird in den nächſten Tagen auf der Spiße des
Gornergrats geſchehen Die Geſellſchaft der Gornergratbahn
hat gegen die Firma welche die Linie baute wegen verſpäteter
Fertigſtellung eine Forderung von 100,000 Francs geltend ge
macht und es wird dieſer Streit nun durch ein Schiedsgericht
das im Hotel Gornergrat ſich zum Urtheil verſammelt zur Ent
ſcheidung kommen Obmann des Gerichtes iſt Herr Bundes
ger Winkler Anwalt der Gornergratbahn Herr Nationalrah

orrer
Weltansſtellung in Rom im Jahre 1919 Don Emanuele

Ruſpoli Syndikus von Rom hat den Vorſchlag gemacht im
Jahre 1919 eine Weltausſtellung zu veranſtalten Die Vor
arbeiten hierzu die in fünf Jahren erledigt werden könnten
würden wie er meint Tauſenden Beſchäftigung bieten Die
Koſten ſoll die italieniſche Regierung tragen

Ein ſonderbares St Elmsfeuer beobachteten dieſer Tage
mehrere Ausflügler die während eines ſchweren Gewitters von
der Gileppe bei Verviers heimkehrten Einer von ihnen trug
einen Stock auf dem plötzlich ein 42 5 Centimeter langes Spitzenlicht
tanzte Auf den Ruf ſeiner Begleiter warf er nach etwa zehn
Sekunden den Stock weg und nunmehr ſahen die Ausflügler von ihm
das Feuer unter ſtarkem Kniſtern auf den Telegraphendraht über
ſpringen der die Gileppe mit dem Waſſerwerk verbindet
Der Stock wurde wieder aufgehoben und in einem nahen Wirths
haus unterſucht Er enthielt einen langen ſtählernen Stockdegen
während der Beſchlag ganz aus Meſſing war Vermuthlich
hatte ſich die Stahlklinge durch die Einwirkung des Kupfers mit
Elektrizität geladen und dieſe durch Ausgleichung mit der Elektri
zität der Luft das Elmsfeuer erzeugt Bekanntlich zeigt ſich
letzteres am häufigſten an den Spitzen von Maſtbäumen und den
Auffangeſtangen von Blitzableitern

Eine Gemeinde in Konkurs Es wird gemeldet daß ſich
die Gemeinde Verwaltung von Spinazzola für fallit erklärte
und ihren Gläubigern einen Ausgleich von 55 Proz biete

Ein leichtes Erdbeben wurde in Grenoble Montag
tet morgens verſpürt Schaden iſt jedoch nirgends an

gerichtet

Tragiſches Ende eines radfahrenden Geiſtlichen Ein
entſetzlicher Radfahrerunfall ereignete ſich dieſer Tage in dem
engliſchen Städtchen Sandwich Reverend Leighton Warleigh
Kaplau der in Walmer ſtationirten Seeſoldaten der ſeit kurzem
ein eifriger aber noch etwas ungeübter Anhänger des Rad
ſports war gerieth unter die Räder einer Straßenlokomotive
und wurde ſofort getödtet Einige Augenzeugen dieſes traurigen
Vorfalles die ſich einem gerichtlichen Verhör unterziehen mußten
konnten nur beſtätigen daß keine andere Perſon eine Schuld an
dem Unfall treffe daß im Gegentheil der Verunglückte einen
Knaben und eine verheirathete Frau in große Gefahr gebracht
habe Der Unglückliche gerieth mit ſeinem Rade direkt zwiſchen
die Vorder und Hinterräder der Lokomotive Der Lenker des
Koloſſes bremſte zwar ſofort konnte aber nicht mehr verhindern
daß dem Geſtürzten das ſchwere Hinterrad über die Bruſt ging
und dieſe zermalmte

Eine herrenloſe Gänſeherde befindet ſich augenblicklich auf
dem Bahnhof Paulinenaue Sie kam in Stärke von 1128 Stück
in der Nacht zum Donnerstag an konnte aber bisher nicht an
ihre Adreſſe befördert werden weil der Name des Empfängers
nicht zu entziffern iſt

Die Goldornbe des Cröſus Eine Geſellſchaft bewirbt
ſich jetzt bei der Pforte um die Konzeſſion zur Ausbeutung
der Goldgrube in Sardes die einſt dem Könige Cröſus
gehört hat

Unglücksfälle und Verbrechen Auf ſchreckliche Weiſe den
Tod gefunden hat in Künſche bei Lüchow ein Knecht Er
wollte den Gemeindebullen aus dem Stalle bringen als plötz
lich das Thier ſich gegen ihn wandte ihn zwiſchen die Hörner
nahm und derart gegen die Wand drückte daß der Unglückliche
nachdem man ihn aus ſeiner ſchrecklichen Lage befreit hatte
ſchon nach einer Viertelſtunde verſtarb Jn Bad Oeyn
hauſen ſteht das unter Friedrich Wilhelm IV erbaute Thermal
badehaus in Flammen Nach einer Darmſtädter
Meldung fuhr auf der Station Roſenhöhe geſtern nachmittag
eine Lokomotive dem vom Odenwald kommenden Per
ſonenzug in die Flanke Beide Lokomotiven und ein
Packwagen wurden zertrümmert Perſonen wurden nicht
verletzt Gräfin Stoſch auf Manze Kreis Nimptſch
wurde bei einer Ausfahrt mit einem Einſpänner ſchwer
verletzt Das Pferd ſcheute und ging durch die Gräfin
ſtürzte aus dem Wagen wurde gegen die Schloßmauer ge
ſchleudert und blieb bewußtlos liegen Nach einer Meldung
aus München ſprang ein 34 jähriger Mann Namens Gruber
am Sonntag abend von der Großheſſeloher Brücke aus in die
zur Zeit ſehr hochgehende Jſar in deren Wellen er den ge
ſuchten Tod fand Der Tagelöhner Blaſius Schetnik in
Semriach bei Graz ermordete den mit ihm auf dem Paſchko
hofe bedienſteten Meierknecht Aundreas Lakner einen 62 Jahre
alten Mann mit einer Haue indem er ſo lange auf den Greis
loshieb bis derſelbe kein Lebenszeichen mehr von ſich gab
Motiv langjähriger Haß Der ungariſche Gendarm Molnar
der in der Nacht zum 8 d M in Neudörfl die Wirthsleute
Huck zu ermorden und zu berauben verſuchte iſt auch verdächtig
in der Nacht zuvor einen Einbruch in das Poſtamt in Fiſchau
verübt und die eiſerne Kaſſe mit 804 Gulden und einen Geld
brief geraubt zu haben

Pexſonalnachrichten Jn Gießen begeht heute der Senior
der mediziniſchen Fakultät Geh Medizinalrath Profeſſor Dr
Konrad Eckhard die Feier der 50jährigen Doktorjubiläums
Nachfolger des Geh Hofraths Uhlig als Direktor des Gymnaſiums
in Heidelberg iſt der Direktor am Gymnaſium zu Konſtanz
Dr Böckel geworden Oskar Bauberger der bekannte
langjährige Operettentenor des Leipziger Stadttheaters iſt dort
nach längerer Krankheit geſtorben Ferner verſtarb der be
kannte Geigenvirtuoſe Joſef Cramer Profeſſor am Anmſter
damer Konſervatorinm Dem Auslande war er durch ſeine Mit
wirkung als Konzertmeiſter des Bayreuther Orcheſters bekannt

Das von einigen franzöſiſchen Tagesblättern verbreitete Ge
rücht wonach Fürſt Ferdinand nach Ablauf der offiziellen
Trauerzeit ſich mit der Prinzeſſin Clementine der
jüngſten Tochter des Königs der Belgier verloben werde iſt
auch in Sofiger Zeitungen übergegangen und von ihnen ein
gehend beſprochen worden Jm allgemeinen wird aber dieſem
Gerüchte dort unter Hinweis auf das nahe Verwandtſchaftsver
hältniß zwiſchen dem Fürſten Ferdinand und der Prinzeſſin
CElementine ſowie im Hinblick auf andere Umſtände kein unbe

war RNeck

Bei der Zollreviſion

dingter Glauben geſchenkt

Schw
St

Mag
gutsb
Bürg

Rehfe
Jſerl
mann
Blan
manr
Berli
Minm



Neck

piſion
die

gelns
Markt
einer

Uuard
lpen
Die
dem

ignet

ſchen

ntag
im

wohl
oſt,
fällt
des

bahn
teter

Ent
des
lrath

iuele
im

V Or

aten

Die

F age
t

rug
licht
zehn
ihm
ber

ndet

ths

e

en
er

iſt
n

em
r

in
de

Abgang der Eiſenbahnmge Ankunft der Eiſenbahnzüge
45 V P 7 15 V 3 ſuur Sonn und Thüringen 54 V322 Vringen g 3 5955 V D 2 a D 2 Bl 38 V55 bis Stadiſngal u et V S 3 Ra 18 N R von Erfurt 52 V

52

c V Aent Tis Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

358 V 8 3 B 27 V D 2 m 56 V D 2

Zu l 19chtt nur bis 15
t VPitterfeld 8

g 257 233 V 543 V 730 B R
11 27 Ab D 2 Bd

gen von Merſeburg 6

V o 7 20 R bis Merſeburg S 3 R 951 V 12 28 N 04 Wi ſche e Köſen ſo i g hl r 326 13 B Wer et T bis
5 N S nd Malandj 11 31 Ab D 12 Bau 1150 b I15 September 19 Ab S 3 B pon Mänqhen a Dieund arawk 836 Ab 926 b 2 R 10 48 Ab 3 nur Sonn undFeſttags von Apolda 12 04 Ab P

ittern 11 15 V R 200 Berlin 17 V 442 V 738 V ſtommt von Bu t ma 545N r 632 N S feld 955 V D 2 a 1016 V 1044 Sdis 15 Scpiember 24 Ab S 5 830 b I1238 S 3 Ba B B 12 Be50 Ab D 2 Ba 12 22 Ab P 732 Ab 8 13 P 94 Ab R 10 31 Ab D 2 11 18 Ab I

8 3 von München über 7 c r
tuttgart u Mailand 2 Vu r R 15 R

2eirs 5 Ba 18 V B 10 22 V P 1048 V S 3 Ba Leipzig 45 V P 39 V 72 V P 46 V P

7 10 R 127 Vlas N 535 N 507 N 8 18 a 245 V 1040V 11108 8 3 B630 N 719 b P 42 Ab 921 Ab P S 3 Ba 330 N 428 N 30 N 10 N S 158c h e n e A 75 b 835 Ab 931 b 1021 Ab Ba 10 45 Ab

h e e etma 32 R r 340 N 553 N P 714 Ab Magdeburg 249 v Wes 13 845 Ab P 10 49 Ab S 3 Bad 12 22 Ab P S 3 Ha 950 V P 1039 V S I 29 N Ps Tacchei 326 R 503 N 8 3 Ba 7 Ab 17 Ab Pſahrt bis 1050 Ab 8 3 BaenNordhanſenKaſſel 28 V P 50 V fährt bis
G

ähtheſehen nur Sonn und Feſttags

Eisleben nur Werktags 12 V fährt dis Sangerhauſen nur Nordhauſen Kaſſel Eisleben 845V v 770 V 8 3 Ba
Sangernd Feſttags 14 V P Ii V S 3 Bl W W N I 4Sonn Elsleben W für Schſettau Lauchſtädt 30 N ſſährt J 5 P 32 Ab 4u v eben m für Schettaug gauchſte h e don Eisleben nur Sonn und Feſttags 1027 Ab F 11 56 b

2 N D 2 R 4 16 NT 04 Ab S 3 P 04 Ab kommt
bis a 02 N P 25 Ab ſaährt bis Eisleben 10 40 Ab nur Sonn und Feſttags

Bad 11 31 Ab P Fäden S pereteven g37 eheAſcchere tLöhne 50 V P 55 V P und verkehrt nur Werktags 7e ben er Werte nur bis 15 Sept j 83 N 10 10 V B 12 41 N 457 N P 10 N S i ver
1142

Aherſtadt 11 41 Ab P
z na 35 N P 18 N B 10 37 Ab P bis kehrt nur bis 15 Sept 32 N S 3 d 9,08 Ab P

3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau Sorau Guben 36 V p kommt von Torgau 10 20 V Pr x Weni r z hl er e 25 R 12 S B Auſchluß von Breslau Wien 328 W rm
r in Gbrliß 812 R in Breslau 21 in Wien 40 V j von Cottbusſ 738 Ab R 10 17 Ab 10 27 Ab 8 8 B

623 N B 1125 Ab ſfährt bis Torgau Anſchluß von Breslau Wien
77

Hettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölau Hettſtedt 30 V 12 25 N 20 N 21 N 20 Ab
650 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden fahren 05 Ab Außer vorſlehenden kommen an Sonn und Feſttagen Nach
Sonn und Feſttagen Nachmittags nach Dölau noch folgende Züge30 h 30 06 00 00 2030 9

mittags von Dölan noch folgende Züge an 50 20 50
50 20 6 50 50 50 10 10

8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit unmmerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benußung eines ſolchen

t
t n zahlen Jm Falle der Benntzun

III

haben jür Platzkarten den vollen Vetrag zu entrichten

a r den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platzr S t h ber Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
laſſe und 1 M für die II und J Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

weiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Zäge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Die zur Poftbeförderung dienenden Züge
find in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter e Schrift D R oder Ho verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen in Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
zeichneken Zügen läuft ein r v bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit R bezeichneten Zügen
äuft kein Poſtwagen ſo
zwar ein Poſtwagen läuſt mit demſelben

gabe von oſtfen nungen überhaupt nicht tatt Die Ei e findet ſtatt bei Einſchreib
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte

werden Vei dem oſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetging tat oder ehe ernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Wer
aß eine Auflieſerung von Briefen am Zuge ſelbſt uicht erfolgen kann es bedentet daß in dem Zugenur Briefe und dringende Packete in einzelnen ren auch Geldbrieſe befördert

endungen und Werthbriefe mit dertzzwinger und 4 Geilſtrabe findet eine Aus

und gewöhnlichen Brlefſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 12 bis 13 September
Stadt Hamburg Geh MedizinalRath Dr Müller a meyer a Pforzheim Rich Völker a Aachen Buben

Schwerin Mecklenb Geh Ober Reg Rath Troſin a berger a Hanau Paul Meyer a Kreuznach Oscar
MRagdeburg Rechtsanwalt Kirchner g Schwerin Ritter Somer Siegfried Fricke a Leipzig H Lißmann a
gutsbeſitzer Walkhoff mit Frau a Schosnitz b Breslau Dresden M Cohn Anthes a Darmſtadt G Flörchinger
Bürgermeiſter Hilliges a Oſterburg Amtsgerichts 9kath a Pirmaſens Julius Goldmüntz a Crefeld Ernſt Fae
Rehſeld mit Frau a Poſen Director Walter Grob a tow a Hamburg Oscar Speyer a Brüſſel Otto
Jſerlohn Frau Paſtor M Dreſcher a Uenze Haupt Schweppenhauer
mann Weigelt mit Frau a Deſſau Schauſpielerin Leni Carl Timmler a
Blankenfeld a Hannover Gutsbeſitzer Heinrich Brau a Mannheim

a Stettin H Hattendorf a Bremen
Roth b/Nürnberg H Hemmerdinger

mann mit Frau a Rogätz Privatier M von Wedel a Hotel Kaiſerhof Frau Paſtor Nambeau mit Tochter
Berlin Frau Fehlau mit Tochter a Kazmiers Rentiere aus Gimmritz b W Frl E Beckmnann aus Nordhauſen
Minna Muſchake a Berlin Ingenieur S Kahanski a Landwirth G Heusker g Melſungen Kaufm M Gruno
Herlin Rechtsanwalt Sommer a Bitterfeld Jugenieur a Leipzig Paſtor M Georgi i Nieder Eichſtedt Paſtor
L Coſter van Voorhont a Delft Kaufleute E Eiſeck Hübener a Dreibon Poſt Aſſiſtent Knauth a Bitterfeld
Leo Blumenthal F W Ulrich Herm Jacobſohn Alex Frl Seeger aus Naundorf
Trapowski Carl Bluth Paul Loewenthal Rich Hamer aus Bartenſtein Frl A Geißler u Lieut Boeckler aus
ſtein Leidert Willy Samuel Paul Dachſel a Berlin Halle a/S Kaufm Hohmann a Merſeburg Kaſſirerin
Carl Glentzer a Frankfurt a Rud Menz R Bihl Frl Buſſe a Er
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Halle a S
Aeltegtes und grösstes Spocial Gögehaft

Gegründet 1851 Fernsprecher Nr 9empfiehlt

vollständig ausgestattete Betten
Bettstelien

onglischen und deutschen Fabrikats

Alpengras und Rohr äruten
Bettfedern Daumen und Eiderdaunen

r

Hervorragendes Nähr und
9 Kräftigungsmittel Zum

258 o ktäglichen Gebrauch vorzüglich
geeignet an Stelle von Thee und
Kaffee namentlich bei

Magen u Darmleiden Bleichsucht
Blutarmuth Nervosität BReconvalescenz

für Frauen und Mütter hesonders empfehlenswerth

4 Preis M 60 und II 50
Vorräthig in den Apotheken und Drogerien

4

Aachener Badeofen
In 5 Minuten ein warmes Bad r Original

vnun tlouben s Gasöfen
et Wiederverkäufer an

e Plätzen
e

de m

S Kranken u Begrähbnisskasse
des kaufm Vereins zu Halle E H

S deren Mitgliedſchaſt in ganz Deutſch
S land von dem Beitritt zu einer Orts
J oder anderen Krankenkaſſe befreit
I gewährt im Falle einer erwerbs
S unfähigen Erkrankung außer freiem
J Arzt und Apotheke ſowie ſonſtigen
J vVeilmitteln ein tägliches Kranken
S geld für die Dauer von 26 Wochen

Anmeldungen nimmt entgegen und
S jede gewünſchte Auskunft ertheilt
Wilh Bochr Leipziger Str 76

Bergwerks Geſellſchaft
mit einem Jahresbedarf von eirca

65 000 kg Rüb und Schmieröl
73000 Eiſen Bleche und Nägel
20000 geſchmied Grubenſchienen

nägel
10000 Stahl und Hartguß

ſchwalbungen
172 000 Ifd m Fichten und kieferne

RNundhölzer
11500 Schock Gruben Schaalen

230 Spundbrettererſucht um billigſtgeſtellte Offerten
leiſtungsfähiger Firmen unterA G 377 durch Rudolf Mosse
Magdeburg

Otto Hammolk
Herreugarderobe h mann

befindet ſich nur

365 Leipz Str 36
oberhalb d Thurmes im Pſchorrbräu

Abbruch Abbruch
Poſtſtraße 12 alte Schnle ſollen
noch billig verkauft werden 300 ebm

jNutzholz 50 JFuhren Brennholz
Bretter 30 Stück gute Stubenthüren
eine Partie Fenſter paſſend f Gärtner
Granitſtuſen 10,000 Stück Dachziegel
300 Fuhren Bruchſteine u v m

Schülerpult 5 Sopha Kleider
ſchrauk Tiſch billig zu verkaufen

Leivaiger Straße 7 III r

Landgerichtsrath F Lieber

Klavier Unterricht t
Frau Nelene Goedeecke Marien
ſtraße 25 Schül d Hrn Prof ReubkeSchwarze Sperial Putzgeschäft

25 TrauerhüteTrauerrüschen

08 um 3 TrauerfioreFranz Schleier
in mannigfaltigſter Answahl Reisehüte
verſchiedener Ausführnug F Capottes

in den Preiſen TouquetsJ à 20 28 36 40 Mk
Solide Stoffe

Sauberſte Arbeit ChikeGarnirungen

Pertige Sehneider Laase
Costiim Röcke eN ſämmtlich in dem neuen Rock Familien Nachrichten

Neueste Formen
Gute Zuthaten

e J

J ſchnitt durchweg gefüttert

à 10 12 18
Montag Abend entschlief sanft

e nach kurzem schweren Leiden

n K unser herzensguter BruderS Schwarze Blousen S Sehwager und Onkel der
S KüchenecherTrauer Hol Ceéehl öcke Otto Röss ler

a k3 vI GSehwarzo Schürzen Naule Magdeburg ung Ven

8 e wegersleben 13 9 1899 eS S Die trauernden HinterbliebenenJ Die Beerdigung findet DonnersS S tag 3 Uhr Von der Leichenhalle Sc 2 J m n e des Nordfriedhofes aus statt 8A ſ

a Statt beſonderer MeldungHeute früh 41/2 Uhr entſchlief ſanft
und ruhig in dem Herrn im 83 Lebens

5 jahre mein lieber guter VaterAuguſt Zarnack
Lehrer emer

eipziger Straße J des Königlichen Militär WaiſenhauſesEcke v t pzig Se ß t zu Potsdam und Schloß Pretzſch
am Leipziger Thurm Halle g/S den 12 Septbr 1899

Die tieftrauernde Tochter
Marie Zarnack

Die Beerdigung findet am Donners
z z tag den 14 September 2 Uhr vomGeſucht werden für Möbeltrans Drauerhaufe Karlſtraße 29 aus auf

port von Holſtein nach Halle g/S der 0in der erſten Hälfte des Oktober ſtatt e Nordfriedbofe ſtatt
finden ſoll zwei zum Trausport nach TodesAnzeige
dem Norden benutzte Möbelwagen Allen Freunden und Bekannten die
Offerten sub 1662 H an die Exp d Ztg traurige Nachricht daß Montag Abend

Damen und Kinderkleider fertigt Dortmund unſer guter Sohn und

S
h

e ee en e

in und außer dem Hauſe BruderF Pacrkbuſch Wörmlitzer Str 100 p Albert Zabel
Um Abgabe der im 22 r eeaehnt und una J F erwartet ſanft entſchlafen iſt8 abeattina ren Es bitten um ſtilles Beileid

L zum Einſchreiben bittet Diemitz Dortmund Halle
W Budenbostel Die trauernden Hinterbliebenen

Gebrauchte Fahrräder TodesAnzeige
Am 11 September morgens 10 Uhr

welche wir in Zahlung genommen verſchied infolge Altersſchwäche unfere
haben werden beſtens vorgerichtet ſorgſame liebe Mutter Schwieger und
preiswerth abgegeben Großmutter
Adler Wahrradwerkel Frau Emilie verw Achilles

vormals Heinrich Kleyer geb EspenhahnMartiuſtraße 16 Fernſpr 616 im Alter eng 7 Monaten
S m ſtilles Beileid bittenOvnimder Die trauernden Hinterbliebenen

à Dizd 35 u 40 offerirt Schochwitz und Wansleben a See
Franz Boas Meckelſtraße 10 Zurückgekehrt vom Grabe meiner

lieben Frau unſerer guten MutterMaculatur Schweſter Schwägerin und Tante
zu verkaufen Gr Brauhausſtr 16 Wilhelmine Rerſten

e Schiebekiſten geb Bnuſſein gr Auswahl Gr Märkerſtr 23 ſagen wir Allen die ihren Sarg ſo
r reich mit Kränzen ſchmückten unſerenMorgen Donnerstag innigſten Dank Insbeſondere aber

S ch la ch t e f e ſt Herrn Ober Diakonns Richter für
Aug Wiläe ſeine erhebenden troſtreichen Worte

Anhalter Straße 4 am Grabe und Allen die ſie zur letzten
Ruhe geleiteten unſern innigſten Dank

Morgen Donnerstag Halle a 13 Septbr 1899
S V n c e e Die trauernden Hint rbliebenenL t f ſt 90 d 7 ebdenenrel KVrangz Hanf Wilhelm erſten 1 ebſt rinder

lanniſche Straße 11 Verlobt Jrl Marie v Bar u Hr
Leut Otto v Schaumann Hildesheim
Berlin Frl Louiſe Claußner u Hr
Kaufm Max Luedke Leipzig Dresden

Vermäblt Hr Oberleunt Hans
Friſchen Greger u Frl Elſa Graichen Gohlis

Turnau Hr Landrath Kurt WillertacK Zander u Frau Margarethe Lindner geb
Freiin v Koppy Breslau Hr Reg

empfiehlt Baumeiſter Max Müller u Frl Eliſe
9 Schramm DresdenPriedr Krabmer Geboren Sobn Hrn Rudolf

Sluß u See Ponndorf Nordhauſen Hrn HauptFiſcher 7 u Seefiſchhandlung ſſteueramts Aſſ Otto Bahrs Magde
Fiſcherplan 3 Fernſprecher 205 burg Hrn Graf Horck v Wartenburg

r SchleibitzFriſch eingetroffen Geſtorben Hr Stadtkämmerer
u à PABottlob Dornbuſch Schönebeck Hr10 Karl Lange Naumburg S FrauMarie Dennbardt Köſen Frau

v Tbhereſe Schubert geb Schnelle Tor
0 Ptg Fre W Aurorg Müller geb KühnHalberſtadt Hr Opernfänger Oskarfür Liter vorzüglicher Suppe berg Eerri SiednrO Höfer Bärgaſſe 5 S ge C paig Hrn G WagnerSohn Eisleben Hrn Otto Söllinger

S Kinder Kurt u Jda Güſten Frau
Kleinsechmieden ö Fernspr 1013 Helene Roſenſtengel geb Hoffmann

Erſurt Frau Friederike Dietrich gebn J à theke Venke Erfurt Hr Pfarrer Franz
4 Oskar Krohn Olbersdorf Hr Kommerzienrath Karl Karcher Kaiſersempfiehlt lautern Maior g D Nagesec r N ern Major g D Julius v Nageli Inseetenpulver Vaphthalin zu Aichberg Krailling Hr Oekonom ie
amphor Tabletten Insectenfänger rath Auguſt Uhthoff Wismar Frl

en Nelly v d Wahl Rienburg

Verein der Gaſtwirthe von Halle a u Umgeg
u geiz d wieder haben wir den Verluſt eines langiährigen treuen Mitgliedes

Am Dienstag ſtarb unſer lieber Kollege Herr

Pr Sohönlebenm
Sein Andenken werden wir ſtets in Ehren halten
Die Beerdigung ſindet Freitag 11 Uhr Vormittags vom TrauerhauſeMagdeburger Straße 51 aus ſtatt
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Subscription
leipziger Aypothekenbank und

Anlehmsscheine Serie VII

unkündhbar bis zum Jahre 1908
Von den an der Berliner Leipziger und Dresdener Börse regelmässig notirten

4 igen Hypothekenbank und Anlehnsscheinen Serie VII
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Abschnitto à Mk 2000 1000 500 200 Zinsen Januar Juli

zur Subscription

ige

gelangen

Sämmtliche von der Leipziger Hypothekenbank ausgegebenen auf Inhaber lautenden Hypo e

thekenbank und Anlehnsscheine sind für das Königreich Sachsen mit dem Privilegium der

M ündelssſeherheitausgestattet sowie zur erstklassigen Beleihung bei der Deutschen Reichsbank und bei der
Königlich Sächsischen Lotterie Darlehnskasse ferner auch nach den Beschlüssen der städtischen
Collegien zu Leipzig bei der Städtischen Sparkasse zu Leipzig zugelassen

Die Subscription findet statt

Donnerstag den 14 und Freitag den 15 September 1899
ausser an anderen Plätzen bei uns und nehmen wir Zeichnungen auf diese Pfandbriefe zum e
Preise von 101 75 Prozent zuzüglich laufender Stückzinsen ab 1 Juli 1899 plus Schlussnoten
stempel entgegen Die Abnahme der zugetheilten Stücke hat in der Zeit vom 20 September
bis 4 Oktober 1899 zu erfolgen

Ha lle im September 1899

Hallescher Bankverein von Kulisoh Kaempf GoHermann Arnhold Go Bank Gommanäit Geselisohaft

S T e Jolunois Steckner
42324

an o
SGSchreib Maschine

Sofort
anauswechselbare Typen

Fr Krupp Essen

7 8

e h ear Beyer 60
ElIber old

70 Maschinen
Prager Bisen Ind Ges

Prag Wienje 100 Haschinen
Pennsylv Bisenb Ges
500 Haschinen ete eteVertreter

Friedrich Malseh
Gr Steinstr II

ein aus Fleisch hergestelltes aus den Nährstoffen des Fleisches Eiwelsskörperund Salze bestehendes reines Albumosen Präparat

geschmackloses leicht lösliches Pulver
als hervorragendesEr inennittelkür

schwächliche in der Ernährung Magenkranke Wöchnerinnenzurüekgebliebene Personen
an eng lischer Krankhei t leidende Kinder n 7 SNervenleidende Brustk cranke J Genesende ſNen Möbel Gehr e

sowie in Form von S 7tn AusſattungenS Größte Ausw n

Bleieheüehtige aller Arten Möbel und
Polſterwanrenürztlich empfohlen

S vom einfachſten bis zum eleganteſten SFisen Somatose besteht aus Somatose mit 200 Eisen in organischer Bindung

Plüſchgarniturenß
also ähnlich der Form in welcher sich das Eisen im Körper befindet

und

Somatose regt in hohem MHaasse den Appetit an

Nuvr echt wenn in e
e ae Sop gs 23

Erhältlich in den Apotheken und Drogerien

reellſte Arbeit billigſte Preiſe
unter Garantie

Pfoifſersches Institut zu Jena
Die mit einem Pensionat verbundene Realschule deren Reifezengniss zumeinjährigen DBienst berechtigt beginnt ihre Winterkurse am Febt nur Rathhansſtr 6M Schemmel

T

bettfedern Pierne Bettstellen
Billige feste Probe Tadellose Qualitäten

II G Weddn Zumobe

Leipziger Str 7 und Gr Ulrichstr 3334

BankgesebiſtG H ischer Poststr 18
Reichsbank Giro Conto Fernsprecher 893

empfiehlt seine Dienste für bankgeschäftliche Austip
h rungen besonders zum

An und Verkauf von Werthpapieren
Erstklassige Anlagewerthe halte ich vorräthig

Feimen schiüüerimmen
die Mittheilung daß ich mit dem Unterricht am 15 d Mts wieder
esinne Prokaska Kerp Geſanglehrerin rig

Prauen Industrie und Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei und Wäsche Confectionälteste und bestrenommirte am PlIatze
Halle a Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüberProspecte gratis u franco durch die Vorsteherin Prl Clara Martini

d Ernst Tyrrof
ehe a/S

W

gegenüber dem hieſ Siadtthegterws keinerer Her c
beehrt ſich den Eingang ſämmtlicher

Nenheiten für Herbſt und Winter
ganz ergebenſt anzuzeigen

Mäßige Preiſe Solideſte Ausführung
Anfertigung eleganter Knaben Anzüge für das Alter

von 8 J an

Jeclong rarrer
Mvbel u Polgterwanrenta r

Breiteſtraße 16 17 Malle a/S Breiteſtraße 16 17Gegründet 1874 S

v Bedeutendes Lager bürgerlicher Wohnnngs Einrichtungen r
Für gute ſolide Arbeit mehrjährige Garantie

Bei Baagreinkäufen gebe trotz der billigen Preiſe 80/0 Rabatt
Coulante Bedingungen

Zeichnungen Kataloge verſende frankoTelephon 651

Echt ruſſiſche Juchtenlchäfte
zu langen Stiefeln verſendet

HH Szene Grenzort Eydtkuhnen
Größtes Juchtenleder Verſand Geſchäft ganz Deutſchlands

Preisliſte gratis und franko

Wilhelm Netveh Iloff Wilhelm Vietsch jum
Leipziger Straße Nr 77 Geiſtſtraße Nr 17

Fernſpr 166 Fernſpr 1152empfehlen als ganz vorzüglich

Pökelkamm Eisbein
in jedem Quantum ſtets vorräthig

ne r

wirklich reelle wohlſchmeckendehausſchlachteue Wurſtwaaren
aus zur friſchem Schweinegut in friſchen

Därmen kaufen will bemühe ſich zu

Bernharcl Korgis Domplatz 10
jeden D e und Montag großes Schlachtefeſt
Da giebts von früh 9 Uhr an Wellfleiſch mit ff Sauerkobl Bratwurſt

und gehacktes Fleiſch Abends von 5 Uhr an die feinſte Leber Roth und
Schwartenwurſt 225 a Pfd nur 80 Pf Delikate Wurſtſnppe

Von Freitag den 15 d M ab
ſteht ein großer Transport

bayeriſcher
Zugochſen

preiswerth bei mir zum Verkanf

Königſtraſte 62
Fer ſprewer 560

10 Oktober Hervorragende Erfolge Prospekte auf Wunsch durch M Alte Möbel nehme mit in Zahlung

Director Pfeitrer r 7
en Moritz Sehloss

Rippchen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1899


